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Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!
Ehrenamt ist ein rares Gut, wenn 
es gelebt wird, verdient es auch 
große Wertschätzung. Für ihren 
Einsatz im Rettungswesen und 
insbesondere die Leitung unserer 
Rot-Kreuz Ortsstelle Kreuzstet-
ten, verbunden mit dem Engage-
ment in der Bezirksstelle Mistel-
bach wurde Frau Elisabeth Friedl 
aus Bogenneusiedl die Verdienst-
medaille in Silber des Österreichi-
schen Roten Kreuzes verliehen. 
Diese Auszeichnung hat sie für 
25 Jahre freiwilligen Dienst beim 
Roten Kreuz, rund 5.000 Ein-
satzfahrten für Patienten in Not, 
für einige Funktionen in der Be-

zirksstelle und schlussendlich 
für die Leitung unserer Ortsstelle 
Kreuzstetten von 2018 bis 2026 
erhalten. Seitens der Landesorga-
nisation wurde in gleicher Weise 
das Ehrenzeichen für 25-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem 
Gebiet des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens vergeben. Insbe-
sondere für die Leitung des Kri-
seninterventionsteams durch 15 
Jahre darf ich besonderen Dank 
sagen, erfordert diese Tätigkeit 
doch Feingefühl, psychologische 
Fähigkeiten und menschliche 
Größe. 
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• Beim Projekt „Nachnutzung 
des Lagerhaus-Geländes“ sind 
die rechtlichen Schritte nun erle-
digt: Einerseits ist die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes in 
Abstimmung mit dem Grundbe-
sitzer rechtsgültig durchgeführt, 
andererseits ist ein umfassen-
der Vertrag mit allen Rechten 
und Pflichten von Gemeinde und 
Grundbesitzer bzw. dem künftigen 
Erwerber der Fläche aufgesetzt 
und beschlossen, ebenso wird 
mit den nunmehrigen Beschlüs-
sen die Grundbuchsordnung (Ab-
tretung ins öffentliche Gut bzw. 
Neudarstellung der verbleibenden 
Tankstelle) hergestellt. Mit die-
sen Festlegungen kann das RLH 

Aus dem Gemeinderat und 
der Gemeindeverwaltung

die Fläche nun an einen Bauträ-
ger verkaufen und die Bestands-
gebäude vollständig entfernen. 
Nach Festlegung und Gültigkeit 
eines Bebauungsplanes sowie 
der Freigabe bzw. Teilfreigabe 
der Baufläche wird der künftige 
Bauträger binnen 36 Monaten ein 
Projekt zur Bewilligung vorlegen. 
In der Vorplanung sind zahlreiche 
Wohnungen sowie Reihenhäuser 
für dieses Areal geplant, aufgrund 
der Festlegung in den Verträgen 
ist mit einer Umsetzung in den 
nächsten Jahren verbindlich zu 
rechnen.  

• Die Straßenbeleuchtung in 
Bogenneusiedl ist vollständig auf 
LED umgestellt, der beauftragte 
Dienstleister RLH Weinviertel Ost/
Elektrotechnik Mistelbach hat zum 
Preis von rund € 55.000,- die Kom-
plettumstellung der Hauptstraße 
abgeschlossen, sowie die beiden 
neuen Leuchtkörper in der Ga-
weinstaler Straße errichtet.

• Die Kosten in unseren Gebühren-
haushalten Kanal- bzw. Friedhofs-
gebühren sowie der Einheitssatz 
der Aufschließungsabgabe müssen 
durch die vereinnahmten Gebühren 
gedeckt werden, daher hat sich der 
Gemeinderat entsprechend dem 
Auftrag der Aufsicht in der Bud-
getplanung nach jahrelang unver-
änderten Kostensätzen zu einer 
moderaten Anpassung, angelehnt 
an die Entwicklung der Indizes, ent-
schieden. Die neu zur Anwendung 
kommenden Einheitssätze in die-

Redaktionsschluss
für die nächste reguläre 
Ausgabe der Gemeinde-

zeitung ist der Freitag,
4. September 2026. 

Ich darf in dieser Ausgabe von 
vielen Geschehnissen und Wei-
terentwicklungen in unserer 
Gemeinde berichten, das Top-
Thema ist bestimmt der Ver-
tragsabschluss mit dem Raiff-
eisen Lagerhaus bezüglich der 
Nachnutzung der aufgelasse-
nen Betriebsstelle, ebenso hat 
unser Gemeinderat in zahlrei-
chen Beschlüssen Weichenstel-
lungen für die kommenden Auf-
gaben beschlossen, und auch 
vom gesellschaftlichen Leben in 
unserer Gemeinde gibt es viel 
zu berichten.

Gemeinschaft und Natur, Wert-
schätzung aller Generationen 
sowie die Vorfreude auf Som-
mer, Ferien und Ernte sind die 
Themen, die unsere Gemein-
schaft lebenswert machen. Ich 
wünsche Ihnen viel Freude beim 
Lesen der Gemeindezeitung.

Ihr Bürgermeister 
ÖkR Ing. Adolf Mechtler

Fortsetzung Vorwort
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Ferienspiel
Auch heuer wird den Kin-
dern unserer Gemeinde 
in den Sommerferien wie-
der ein abwechslungs-
reiches Ferienspiel gebo-
ten. Mit einem vielfältigen 
Programm sorgen engagierte 
Veranstalter für spannende Fe-
rientage voller Bewegung, Kre-
ativität und neuer Erfahrungen. 
Die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer können sich auf 
fröhliches Kindertanzen, einen 
erlebnisreichen Kindernach-
mittag im FF-Haus, spannende 
Entdeckungen beim Bio-Obst-
bau Filipp sowie auf die bereits 
bewährte Schlaue-Fuchs-Tour 
freuen.

 Unterstützt werden 
wir dabei vom Mu-
sikverein Hochleit-
hen, der Freiwilligen 
Feuerwehr Hoch-
leithen, der Gesun-

den Gemeinde sowie von Paul 
Schmid. Die Gemeinde bedankt 
sich jetzt schon bei allen Mitwir-
kenden, die mit ihrem Einsatz 
dieses bunte Ferienprogramm 
ermöglichen.

Die Verteilung des Programms 
inkl. Anmeldeformular erfolgt di-
rekt an die Kinder oder kann auf 
der Gemeinde-Homepage her-
untergeladen werden. Bitte um 
rasche Anmeldung.
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sen Bereichen sind ab der Gültig-
keit 1.7.2026 vollumfänglich unse-
rer Homepage zu entnehmen.

Dazu meint unser Bürgermeister: 
„Des einen Freud, des anderen 
Leid – die Verteuerung wie in al-
len Bereichen unseres Lebens 
müssen wir mit einem weinenden 
Auge zur Kenntnis nehmen, das 
lachende Auge weiß jedoch, die 
Gemeinde hat lange sparsam und 
gut gewirtschaftet, dass diese An-
passung erst nach vielen Jahren 
notwendig war“.

Im Bereich Kanalgebühren ent-
spricht es dem Auftrag der Fach-
abteilung des Landes, aufgrund 
Alter, Zustand und Sanierungsbe-
darf der Kanalanlage Rücklagen 
zu bilden, im Bereich der Fried-
hofsgebühren sind wir verpflichtet, 
ebenso diesen Haushalt kostende-
ckend zu führen, und mit den ver-
einnahmten Aufschließungskosten 
sind Straßenerrichtung, Anschluss 
der Bauparzellen, Nebenanlagen, 
Straßenbeleuchtung und Straßen-
erhaltung samt Winterdienst zu 
finanzieren, auch dies soll kosten-
deckend dargestellt sein. Sämt-
liche neuen Gebührensätze sind 
jedenfalls an die Indexentwicklung 
angelehnt.

• Unsere sportlichen Radfahrer ha-
ben es sicher schon bemerkt – der 
Radweg zwischen Traunfeld und 
Hautzendorf, der an der KG-Gren-
ze geendet hat, wurde nun schon 
bis zur Weißen Brücke verlängert, 
und damit ist der Lückenschluss 
zum Radnetz Hautzendorf herge-
stellt – wieder ein kleiner Mosaik-
stein im Regionsnetz mehr.

• Die zahlreichen Haltestellen in 
unserer Gemeinde wurden durch 
Markierungen, bauliche Änderun-
gen und diverse kleine Anpas-
sungen an den technisch letzten 
Stand gebracht. Im Fall der Hal-
testelle Wolfpassing Mitte, Fahrt-
richtung Mistelbach wird in den 
nächsten Wochen eine Neuerrich-
tung vorgenommen. Die Funda-
mentsarbeiten werden in Zusam-
menarbeit mit der Abteilung WA3 
(NÖ Landesregierung) ausgeführt, 
die weiteren Arbeiten (Geländer, 
Markierung, Straßenbeleuchtung, 
Fahrplantafel) setzt die Gemeinde 
Hochleithen eigenständig um.

• Seitens der Dorf- und Stadt-
erneuerung Niederösterreich wur-
de im Beisein von LAbg. Manfred 
Schulz die Fördertafel für das 
Projekt Erneuerung des Dorfplatz 
Traunfeld übergeben.
Die Gesamtkosten von insgesamt 
€ 27.023,95 werden seitens der 
Dorf- und Stadterneuerung (im 
Auftrag des Landes NÖ) mit min-
destens € 9.600,- unterstützt.
Ein besonderer Dank gilt allen, die 
angeführt von unserer Ortsvorste-
herin Eva Brunnhuber uneigennüt-
zig an der Erneuerung des Platzes 
mitgewirkt haben.  

• Die in den letzten beiden Jahren 
errichteten Rückhaltebecken im 
KG-Gebiet Wolfpassing sind was-
serrechtlich kollaudiert und abge-
schlossen. Bei Gesamtkosten von 
rd. € 1.060.000,- haben wir über 
den Förderbereich Ländliche Ent-
wicklung (Gelder von EU/Bund/
Land) rd. € 850.000,- an Förderung 
für unsere bezahlten Rechnungen 
rückerstattet bekommen.

Die offenen Projekte (RHB 1, 
Wiesthal sowie RHB 8, 9, 10 + 11, 
Brunngasse) sind teils bewilligt und 
umsetzungsreif, teils in der finalen 
Planungsphase und werden in den 
nächsten Jahren zur Umsetzung 
gelangen.

• Duale Zustellung – Sendungen 
bequem elektronisch empfangen 
Die Anzahl jener Bürgerinnen und 
Bürger, die gerne elektronisch 
kommunizieren, ist ständig im 
Steigen. Die Gemeinde Hochleit-
hen trägt zu dieser Entwicklung 
bei und bietet die Möglichkeit an, 
Sendungen von der Gemeindever-
waltung elektronisch empfangen 
zu können. Dieses Service ist für 
die Empfänger kostenlos. 
Wenn auch Sie in Zukunft Post 
von der Gemeinde per E-Mail 
empfangen wollen, erhalten Sie 
die entsprechenden Formulare am 
Gemeindeamt bzw. steht Ihnen 
über die Homepage der Gemein-
de Hochleithen das Formular für 
die Einverständniserklärung sowie 
Einwilligungserklärung gem. Art 
7 Abs. 3 DSGVO zum Download 
zur Verfügung.  Wir benötigen von 
Ihnen nur Ihre Kontaktdaten, Ihre 
Kundennummer von der Abgaben- 
und Gebührenvorschreibung, so-
wie Ihre Erklärung, dass Sie mit ei-
ner elektronischen Zustellung von 
Poststücken einverstanden sind. 

»

Fördertafel für das 
Projekt Dorfplatz Traunfeld
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Bei Interesse an diesem Service 
senden Sie uns bitte das aufgefüll-
te Formular mit Ihrer Unterschrift 
an gemeinde@hochleithen.at oder 
geben Sie dieses am Gemeinde-
amt ab. Wenn Sie die elektroni-
sche Zustellung (Duale Zustellung) 
eingerichtet haben, empfangen Sie 
Ihre Sendung per E-Mail wie folgt:

• „Zu schade für den Müll“ –
Hochleithen setzt auf gelebte 
Kreislaufwirtschaft

BOW... brauch ich‘s oder will 
ich‘s? Ein starkes Zeichen für 
Nachhaltigkeit, Ressourcenscho-
nung und gelebte Kreislaufwirt-
schaft setzte die Gemeinde Hoch-
leithen am zweiten Maiwochenende 
mit zwei Veranstaltungen rund um 
bewusstes Konsumverhalten und 
Wiederverwendung.
Den Auftakt machte am Freitag-
abend der „Ressourcen Flohmarkt“ 
im Bauhof der Gemeinde. Rund 
100 Besucherinnen und Besucher 
erlebten ein unterhaltsames und 
zugleich nachdenklich stimmendes 
Programm von Hans-Peter Arzber-
ger. Mit Humor, pointierten Aussa-
gen und alltagsnahen Beispielen 
brachte er Themen wie Kreislauf-
wirtschaft, nachhaltige Ressour-
cennutzung und Wiederverwen-
dung auf die Bühne.
Unter dem Motto „BOW… brauch 
ich’s oder will ich’s!?“ regte Arz-
berger das Publikum dazu an, den 
eigenen Konsum kritisch zu hin-
terfragen. Aussagen wie „Was in 
Finnland die Seenlandschaft ist, ist 
im Weinviertel die Poollandschaft“ 
sorgten ebenso für Schmunzeln 
wie Denkanstöße über den Um-
gang mit Lebensmitteln, Kleidung, 
Wasser oder technischen Geräten. 
Besonders gut aufgenommen wur-
de auch die Idee des Eintritts: Statt 
eines gekauften Tickets brachte 
jede Besucherin und jeder Besu-
cher einen funktionierenden oder 
haltbaren Gegenstand mit und 
wurde damit selbst Teil der Nach-
haltigkeitsaktion.
Parallel dazu fand im Wertstoff-
sammelzentrum Hochleithen die 
Aktion „Zu schade für den Müll“ 
statt. Zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger nutzten die Gelegenheit, 
gut erhaltene Gegenstände weiter-
zugeben oder gegen freie Spen-
den für ein Umweltprojekt mitzu-
nehmen. Durch das Weitergeben 
statt Wegwerfen konnten wertvolle 
Ressourcen geschont und gleich-
zeitig anderen Menschen eine 
Freude gemacht werden.
Bürgermeister Adolf Mechtler zeig-
te sich erfreut über die große Be-
teiligung und das positive Echo:
„Es freut mich besonders, dass so 
viele Menschen mitgemacht ha-

ben. Die Veranstaltungen haben 
gezeigt, dass Nachhaltigkeit im 
Alltag einfach gelebt werden kann. 
Jeder weitergegebene Gegen-
stand und jeder bewusste Umgang 
mit Ressourcen ist ein wichtiger 
Beitrag für unsere Umwelt und un-
sere Gemeinde.“

Mit den beiden Veranstaltungen 
ist es der Gemeinde Hochleithen 
gelungen, Nachhaltigkeit auf eine 
niederschwellige, gemeinschaft-
liche und zugleich unterhaltsame 
Weise erlebbar zu machen.

• Amerikanische Rebzikade und 
Goldgelbe Vergilbung der Rebe
Die Amerikanische Rebzikade 
überträgt die gefährliche Reben-
krankheit Goldgelbe Vergilbung
-	 Goldgelbe Vergilbung ist eine 

EU-Quarantänekrankheit und 
meldepflichtig.

-	 Befallene Rebstöcke sterben ab.
-	 Die Krankheit breitet sich rasch 

aus.
-	 Bereits einzelne unbehandelte 

Rebstöcke stellen ein Risiko dar.

Die erkrankten Rebstöcke müs-
sen mit einem Insektizid behandelt 
werden, ein Verdacht ist sofort zu 
melden!

Die vorgesehenen Maßnahmen 
gelten nicht nur für Weinbaubetrie-
be, sondern für alle Besitzerinnen 
und Besitzer von Rebstöcken. Ak-
tuell hohe Fangzahlen der Ame-
rikanischen Rebzikade befinden 
sich im Norden und Osten unseres 
Bezirkes bzw. in anderen Wein-
baugebieten, die Krankheit selbst 

v.l. Hans-Peter Arzberger, Gemein-
derat Christian Achter, Gemeinde-
rätin Christine Filipp, Geschäfts-
führender Gemeinderat Robert 
Vielnascher, Bgm. Adolf Mechter

Hier klicken Sie bitte auf „Ihr Post-
stück“ um Ihre Vorschreibung zu 
öffnen. ACHTUNG: Bitte unbe-
dingt um „Abholung“ (Download) 
der elektronischen Post.

Wir bitten Sie, von der Möglichkeit 
des elektronischen Empfanges 
von Gemeinde-Postsendungen 
Gebrauch zu machen. Sie können 
damit ein zeitgemäßes Service 
nutzen und helfen gleichzeitig die 
Umwelt zu entlasten!

• Aufgrund einer bevorstehenden 
Pensionierung haben wir nach 
einem Auswahlverfahren unsere 
neue Mitarbeiterin im Kinder-
garten, Frau Christina Hartl aus 
Olgersdorf, begrüßen dürfen, sie 
hat sich schon gut im Kindergar-
ten eingelebt.
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wurde noch nicht nachgewiesen – 
Vorsicht ist jedoch geboten.
Nähere Infos finden Sie auf der 
Amtstafel und auf der Homepage 
der Gemeinde Hochleithen sowie 
auf der Homepage der NÖ Land-
wirtschaftskammer www.noe.lko.at

• Gesunde Gemeinde – 
erfolgreiche Flurreinigung
Die Gesunde Gemeinde Hoch-
leithen hat zu einer Flurreinigung 
aufgerufen, und 70 fleißige Hel-
ferinnen und Helfer sind gekom-
men, um in gemeinschaftlicher 
Atmosphäre diverse Wege, Bä-
che, Windschutzgürtel, öffentli-
che Plätze uvm. vom Müll zu be-
freien. 

So wurde allen wieder klar, wie 
sehr falsch entsorgter Müll die 
Umwelt belastet und die Lebens-
qualität beeinträchtigt. Die Er-
fahrung des Tages: Durch die 
Umstellung auf Pfandsystem bei 
PET-Flaschen und Aludosen ist 
dieser Anteil am gesammelten 
Müll gleich Null geworden. Im 
Anschluss gab es als Belohnung 
eine gemütliche Jause.

• Seniorenausflug
Der heurige Seniorenausflug ist für 
25. August 2026 geplant, wir wer-
den in die Region Melk fahren. Die 
entsprechenden Einladungen er-
gehen zeitgerecht.

• Bei der Generalversammlung 
des Hilfswerk Vereines Brünner-
straße - Kreuttal standen Neu-
wahlen und Ehrungen im Mittel-
punkt. Der Verein setzt sich aus 
sieben Gemeindemitgliedern aus 
drei Verwaltungsbezirken zu-
sammen und engagiert sich ins-
besondere für die Unterstützung 
und Förderung sozialer Anliegen 
sowie für die operative Sozialsta-
tion „Hilfswerk Verein Brünnerstra-
ße-Mistelbach“. Im Vorstand sind 
aus jeder Gemeinde jeweils drei 
Personen vertreten. Im Zuge der 
Neuwahlen wurde Obmann Bgm. 
ÖkR Ing. Adolf Mechtler erneut in 
seiner Funktion bestätigt und wie-
dergewählt. Ein besonderer Mo-
ment der Versammlung war die 
Verabschiedung von Frau Stefa-
nie „Steffi“ Flandorfer. Die Mitglie-
der bedankten sich herzlich für ihr 
mehr als drei Jahrzehnte langes 
Engagement im Hilfswerk. Frau 
Flandorfer war zunächst als Ein-
satzplanerin tätig und übernahm 
zuletzt die Funktion der Finanz-
referentin. Für ihren langjährigen 
Einsatz erhielt sie großen Applaus 
und Anerkennung seitens des 
Vereins.

Gesunde Gemeinde 
Hochleithen
07.10.2026: 
Vortrag DEMENZ – Teil 2 
(Vortragende: DGKP Klaudia 
Dworzak, MSc. vom Demenz-
Service NÖ)   
18.30 Uhr  im 
Gemeinde-
zentrum

Okt. 2026: 
SELBSTVERTEIDIGUNGS-
KURS - in Planung, Infos folgen

Dez. 2026: 
ADVENTFENSTER-Aktion

 

 

 

 

 

 

- 	im gesamten Gemeindegebiet 
- 	9.00 – 15.00 Uhr
- 	jeder stellt bei 
	 sich zu Hause aus 
- 	Anmeldegebühr:  € 10,-
- bei Interesse bitte bis 
	 15.07.2026 bei 
	 Monika Unger unter 
	 0699/10827518 melden

20.-21.11.2026: 
ADVENTKRANZBINDEN – 
Beginn jeweils um 9.00 Uhr

13.09.2026:  
GARAGEN-
FLOHMARKT

»
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• Die Jagdgesellschaft Wolf-
passing hat im Bereich ihrer 
Gesellschafter eine Verjüngung 
vorgenommen: Anstatt der Her-
ren Rudolf Heinisch sen. und 
Johann Vogt sen. sind Herr 
Rudolf Heinisch jun. und Frau 
Isabella Vogt als Gesellschafter 
aufgenommen worden. Weitere 
neue Gesellschafter sind Herr 
Gerhard Poyer sowie der lang-
jährige Jagdaufseher Herr Pe-
ter Edlinger. 
Die Gemeinde wünscht viel 
Freude bei Pflege, Hege und 
Regulierung unseres Wildbe-
standes.

• Wir dürfen unserer Jagdhorn-
bläsergruppe Hochleithen- 
Gaweinstal zum erreichten Er-
folg beim NÖ Jagdhornbläser-
Wettbewerb in Röhrenbach mit 
dem Erreichen des Jagdhorn-
bläser-Abzeichens in Silber un-
ter Hornmeister Ing. Rudolf Ach-
ter gratulieren.

Frühlingsfest in der Volksschule 

Kreativer Lesewettbewerb  

Das diesjährige Frühlingsfest der 
Volksschule war ein voller Er-
folg und begeisterte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher. 
33 Kinder präsentierten ein ab-
wechslungsreiches Programm 
mit Klangtheater, Tänzen, Lese-
theater, Liedern, einem Gedicht 
sowie ein Sprechstück. Mit viel 
Freude und Engagement zeigten 
die Schülerinnen und Schüler ihr 

Lesen einmal ganz anders erle-
ben – unter diesem Motto stand 
der kürzlich veranstaltete kreati-
ve Lesewettbewerb an unserer 
Volksschule. Die Aufgabe für die 
Kinder war dabei ebenso einfach 
wie originell: Jedes Kind suchte 
sich ein Buch seiner Wahl aus 
und las daraus an einem beson-
ders kreativen oder ungewöhnli-
chen Ort. 
Der besondere Clou: Die Lese-
aktion wurde fotografisch fest-
gehalten. Auf den Bildern waren 
die Kinder beim Lesen an ihren 

Können und ernteten dafür gro-
ßen Applaus vom Publikum.
Für das leibliche Wohl sorgten die 
Eltern mit einem liebevoll vorbe-
reiteten Buffet – herzlichen Dank 
an alle, die mitgeholfen haben. 
Der Erlös des Festes wurde für 
die Anschaffung einer neuen Pau-
senkiste verwendet, die den Kin-
dern nun zusätzliche Spielmög-
lichkeiten in den Pausen bietet.

ausgewählten Plätzen zu se-
hen, wodurch eine bunte und 
abwechslungsreiche Sammlung 
an kreativen Leseorten entstand. 
Die Fotos wurden anschließend 
in der Schule präsentiert. Die Kin-
der selbst durften entscheiden, 
welche Leseplätze ihnen am bes-
ten gefallen haben. Mit viel Freu-
de und Engagement kürten sie 
schließlich die originellsten und 
kreativsten Beiträge.
Die Aktion zeigte eindrucksvoll, 
wie viel Spaß Lesen machen 
kann.

Aufruf an die 
Bevölkerung
Um die Lesefreude weiterhin zu 
unterstützen und das Angebot 
zu erweitern, bittet die Volks-
schule die Bevölkerung um Mit-
hilfe: Gesucht werden gut er-
haltene, rechtschreibkonforme 
Bücher für Kinder im Alter von 
6 bis 10 Jahren. 

Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!
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Kreativer Lesewettbewerb  

Aus dem Gemeindeleben
Lewabessern 

Werde Alltagsheld 
beim Roten Kreuz 
Mistelbach! 

Du möchtest anpacken und di-
rekt in deiner Region etwas be-
wegen? Unser Team sucht ak-
tuell tatkräftige Verstärkung für 
zwei wichtige Aufgaben! 

Wir brauchen Hilfe bei der Aus-
lieferung und dem Aufbau von 
Pflegebetten, damit Menschen 
weiterhin gut betreut in ihrem 
eigenen Zuhause wohnen kön-
nen. Außerdem suchen wir en-
gagierte Leute für die Waren-
abholung der Team Österreich 
Tafel. Gemeinsam retten wir 
wertvolle Lebensmittel und sor-
gen dafür, dass sie genau dort 
ankommen, wo sie gebraucht 
werden. Beim Roten Kreuz er-
wartet dich eine großartige Ge-
meinschaft und das gute Gefühl, 
wirklich etwas zu verändern. Du 
entscheidest dabei selbst, wie 
viel Zeit du schenken möchtest! 

Hast du Lust, Teil unseres 
Teams zu werden?

Dann schreib uns einfach eine 
Nachricht oder schau direkt bei 
uns in der Bezirksstelle Mistel-
bach vorbei:
Roman Loos (Gesundheits- & 
Soziale Dienste)
Liechtensteinstraße 63, 2130 
Mistelbach an der Zaya
+43 59 144 63000 oder 
roman.loos@n.roteskreuz.at
Wir freuen uns riesig auf dich! 

Bogenneusiedl

Traunfeld

Wolfpassing
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Kellergasse Bogenneusiedl – 
Schulausflug 
Bei einer Wanderung der Volks-
schulkinder in die Kellergasse 
Bogenneusiedl wurde den Kin-
dern unter fachkundiger Führung 
durch unseren Kellergassenob-
mann Hermann Byslovsky Kul-
turgeschichte, Kellergassenro-
mantik und Weinviertler Identität 

gleichermaßen nähergebracht. 
An dieser Stelle dürfen wir dem 
engagierten Obmann zur Wie-
derwahl im Zuge der Generalver-
sammlung sehr herzlich gratulie-
ren und weiterhin viel Freude und 
Erfüllung an seinem schönsten 
Hobby wünschen.

Gesunde Gemeinde – Tut gut! 
Wandererwachen 2026 
Die Gesunde Gemeinde Hoch-
leithen rief die Bevölkerung auf, 
die Wanderschuhe zu schnüren. 
Angeboten wurde eine lustige 
Schnitzeljagd entlang des Tut gut!-
Wanderweges, die Jung und Alt 
forderte und viel Spaß machte. 

Das Ziel, Bewegung mit der gan-
zen Familie, konnte somit erfolg-
reich umgesetzt werden. Eine 
Tombola-Verleihung und eine 
gemütliche Jause beim Heurigen 
Mallin rundete diese gelungene 
Veranstaltung ab.

Kühlschrank: Die optimale Tem-
peratur für den Kühlschrank liegt 
bei sieben Grad. Kälter muss es 
für die optimale Aufbewahrung 
der Lebensmittel nicht sein. Zwei 
Grad kälter würden z. B. ganze 
15 Prozent mehr Energie ver-
brauchen. Stellen Sie den Kühl-
schrank nicht direkt neben dem 
Backofen oder einem Heizkör-
per auf. Dies erwärmt auch den 
Kühlschrank mit. Füllen Sie nicht 
benötigte Fächer mit passen-
den Styroporblöcken oder Papp-
kartons auf. Dadurch verringert 
sich das zu kühlende Volumen im 
Kühlschrank. Halten Sie die Türe 
nicht länger als notwendig offen. 
Bei jedem Öffnen gelangt warme 
Luft ins Innere, die dann wieder 
abgekühlt werden muss. Öffnen 
und schließen Sie die Türe lang-
sam (Luftaustausch).
 
Gefriergerät: Bei Gefriergeräten 
sind -18 Grad ausreichend. Ideal 
sind kältere oder wenig beheiz-
te Standorte im Haus. Achten 
Sie darauf, dass das Gefriergerät 
einen ausreichenden Abstand zur 
Wand hat. Als Faustregel gilt eine 
Handbreite. Dadurch kann der 
Wärmetauscher auf der Rücksei-
te des Geräts optimal arbeiten.
 
Lebensmittel Strom sparend 
auftauen: Tauen Sie Lebensmittel 
vorausschauend auf. Das heißt: 
Legen Sie z. B. ein Stück Fleisch, 
das Sie am nächsten Tag zuberei-
ten möchten, am Abend zuvor in 
den Kühlschrank. Dadurch wird 
die „erkaufte“ Kälte noch sinnvoll 
im Kühlschrank genutzt.

� Ihr EB Paul Schmid

Kühlen Kopf 
bewahren

ENERGIE
SPARTIPP 
unseres Energie-
beauftragten Paul Schmid
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Auszeichnung 
BhW zum 80 Jahre Jubiläum
Im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum Jubiläum „80 Jahre Bildungs- 
und Heimatwerk“ bzw. nunmehr 
„Bildung hat Wert“ wurde auch 
unsere Ortsgruppe, vertreten 
durch GfGR Eva Brunnhuber für 
die zahlreichen Aktivitäten, die 
zum Dorfleben und zur Bewusst-
seinsbildung beitragen, ausge-
zeichnet.

60. Geburtstag Amtsleiter Franz Schwab

90. Geburtstag 
Alois Schatz, Bogenneusiedl
Herr Alois Schatz war geschäfts-
führender Gemeinderat von 
1975-1990, die letzten 3 Jahre 
von 1987-1990 war er Vizebür-
germeister unserer Gemeinde. 
Schon vor der Gemeindezusam-
menlegung war er von 1965 bis 
1970 Gemeinderat in Bogenneu-
siedl und im Jahr 1970 Vizebür-
germeister des Ortes. Für seine 
Leistungen in der Öffentlichkeit 
haben wir anlässlich seines Ge-
burtstages herzlich gedankt, mit 
einem guten Glas Wein angesto-
ßen und über viele Erlebnisse aus 
der damaligen Zeit philosophiert.

Diamantene Hochzeit 
Christine und Rudolf Weigl, Wolfpassing

Diamantene Hochzeit 
Franziska und Frank Kodrolt, Traunfeld

Eiserne Hochzeit 
Rosa und Karl Strobl, Traunfeld

Grüne Hochzeit Stefanie und 
Gemeinderat Markus Schwab, Wolfpassing

Wir gratulieren 

sehr herzlich! 
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Feuerwehr ehrt GSP Chef Christoph Pochop 
zum 30 jährigen Firmenjubiläum
Mit Entschließung des Landesfeu-
erwehrkommandos wurde Herrn 
Christoph Pochop zum 30 jähri-
gen Firmenjubiläum von Geträn-
keservice Pochop in Würdigung 
seiner langjährig ausgezeichne-
ten Verdienste um die Feuerweh-
ren des Abschnittes Wolkersdorf 
und weit darüber hinaus die Flo-
rianiplakette des Landesfeuer-
wehrverbandes durch Abschnitts-
kommandant BR Alois Brenner im 
Rahmen eines großen Firmenfes-
tes übergeben. 

Auch die Gemeinde, vertreten 
durch Bürgermeister, Gemeinde-
rat und zahllose Besucher am 
Frühschoppen, gratuliert von Her-
zen zum Jubiläum. 
Essen und Trinken wurde gegen 
Spende verabreicht, sie gehen an 
St. Anna Kinderspital und SOS 
Kinderdorf – ganz entsprechend 
der sozialen Einstellung des 
Chefs. 

Simon Starnberger, Alois Brenner, Christoph, Helene und Juliana Pochop, 
Walter Ofenauer, Stefan Ausfelder, Eva Brunnhuber, Johannes Koller, Adi 
Mechtler, Robert Vielnascher
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Von unserer Feuerwehr – wir gratulieren herzlich
Florianifeier am 10.5.2026
Angelobung der neuen Feuer-
wehrmitglieder Sophie Ludwig 
und Clara Palos. 

Des Weiteren wurden FM And-
reas Koller, FM Alexander Brunn-
huber, FM Iris Neudecker, FM Leo 
Widhalm und FM Andreas Sim-
beck zum Oberfeuerwehrmann, 
OFM Mathias Brunnhuber zum 
Hauptfeuerwehrmann und OFM 
Sabrina Koller zum Löschmeister 
befördert.

Abschnittsfeuerwehrtag 
am 10.4.2026 in Kronberg
Im Rahmen des Abschnittsfeuer-
wehrtages in Kronberg wurde 
Verwalter Kristian Pfauser zum 
Abschnittssachbearbeiter Atem-
schutz ernannt. 
Außerdem erfolgten Ehrungen für 
den langjährigen Dienst im Feuer-
wehrwesen:

40jährige Tätigkeit:
LM Franz Achter
LM Roman Brunnhuber
LM Rudolf Kreitmeier

60jährige Tätigkeit:
EHBI Tanzberger Josef

In Anerkennung der besonderen 
Verdienste im Niederösterreichi-
schen Feuerwehrwesen erhielt  
V Kristian Pfauser vom Niederös-
terreichischen Landesfeuerwehr-
verband das Verdienstzeichen 
3. Klasse in Bronze. OBI Stefan 
Ausfelder erhielt in Anerkennung 
der Verdienste um das NÖ Feu-
erwehrwesen die Verdienstme-
daille 3. Klasse in Bronze vom 
Niederösterreichischen Landes-
feuerwehrverband.

Wegkreuz
Nach dem Marterl in der Trift-
straße hat Familie Dramac 
auch noch das Wegkreuz in 
der Kirchengasse Wolfpass-
ing in einen vorbildlichen Zu-
stand versetzt. 

Vergelt´s Gott!

Wir gratulieren sehr herzlich allen geehrten und beförderten Feuerwehr-
kameraden, welche ihre Auszeichnungen im Rahmen des Abschnitts-
feuerwehrtages in Kronberg verliehen bekommen haben.
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Das Gemeindeamt ist in den Sommermonaten Juli und August zu 
folgenden Zeiten geöffnet: Montag bis Freitag: 7:00 bis 12:00 Uhr

Zusätzliche Öffnungszeiten: Dienstag, 7.7.2026, Dienstag, 21.7.2026, 
Dienstag, 4.8.2026, Dienstag, 18.8.2026 sowie Dienstag, 1.9.2026: 
jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr

Für die Sprechstunden des Bürgermeisters ist eine Voranmeldung am 
Gemeindeamt vorzunehmen bzw. ist dieser persönlich erreichbar 
unter Tel.Nr. 0664/1244290.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
in den Sommermonaten

Tennisfest am 11. Juli
Tennisfest beim UNION TEN-
NISVEREIN HOCHLEITHEN am 
11. Juli – sei dabei! 

Am Samstag, 11. Juli, ab 16 Uhr 
ist es wieder so weit: 
Der UNION TENNISVEREIN 
HOCHLEITHEN lädt herzlich zum 
Grill- und Tennisfest ein!
Nutze die Gelegenheit, unsere 
Tennisanlage kennenzulernen 
und erlebe, wie viel Spaß Ten-
nis in einer starken, bewegungs-
freudigen Gemeinschaft macht. 
Freue dich auf einen entspannten 
Nachmittag mit leckerem Essen, 
guter Stimmung und netten Ge-
sprächen.

Wir freuen uns darauf, ge-
meinsam mit euch ein un-
vergessliches Fest zu fei-
ern!

Falls ihr Interesse habt 
und Mitglied in unse-
rem Verein werden 
möchten, meldet 
euch einfach bei un-
serem 

Obmann 
Rudolf Achter, 
Bachstraße. 26
0664 88454328, 
in Traunfeld!

 

Bewegungs-
angebote

Umwelt-
sünde
Das Verbrennen von Müll in Wald-
nähe ist eine schwere Umwelt-
sünde und stellt eine erhebliche 
Gefahr für Natur, Tiere und Men-
schen dar. Dieses Verhalten ist in-
akzeptabel und kann verheerende 
Waldbrände verursachen. Jeder 
Einzelne trägt Verantwortung für 
den Schutz unserer Wälder. Da-
her sind die Bestimmungen der 
Waldbrandverordnung konse-
quent einzuhalten. Nur durch ver-
antwortungsbewusstes Handeln 
können wir unsere Umwelt und 
unsere Wälder bewahren.

Auch der heurige Herbst star-
tet wieder mit unterschiedli-
chen Bewegungsangeboten 
wie Geräte-Turnen  für Kin-
der, Wirbelsäulengymnastik, 
Yoga, Abenteuer-Turnen für 
Kinder, „Fit im Goldenen Al-
ter“, Bodywork, Kinder-Zum-
ba, Zumba f. Erwachsene und 
Jugendliche sowie Pilates.

Details entnehmen Sie bit-
te dem Bewegungsplan 
2026/27, diesen finden Sie 
auf www.hochleithen.gv.at 
unter „Freizeit, Sport & Verei-
ne“ - „Sportliche Aktivitäten“.
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